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Halle 1 Juli
Kaiſerparade bei Merſeburg Wie nunmehr

endgültig beſtimmt iſt findet die Parade die der Kaiſer über das
IV Armeekorps abzuhalten gedenkt am Freitag den 4 Sept
früh 10 Uhr ſüdlich von Merſeburg 20 Minuten von der Station
Frankleben bei dem Dorf GroßKayna ſtatt Da vom Garde
korps ſowie vom III Armeekorps noch Truppen zur Darade
befohlen ſind ſtellt ſich bie Geſamtzahl der in zwei Treffen
ſtehenden Truppen in Kriegsſtärke auf etwa 44,000 Mann
Jn Begleitung des Kaiſers werden ſich befinden die Kaiſerin
Prinz Heinrich der Kronprinz Prinz Eitel Fritz
und als fürſtliche Gäſte der König von Sachſen der Prin z
regent Luitpold von Bayern die Herzöge von
Anhalt und Sachſen Altenburg und Prinz Albrecht
Regent von Braunſchweig Von fremdländiſchen Fürſtlichkeiten
werden erwartet der König von Spanien ſowie die
Großfürſten von Rußland Nikolaus und Wladimir
als Ehefs von Regimentern des IV Armeekorps Jn der
Suite befinden ſich außer dem Gefolge Generalfeldmarſchall
Graf v Walderſee der Chef des großen Generalſtabes
Graf v Schlieffen der Kriegsminiſter ſowie etwa 40
fremdländiſche Offiziere verſchiedener Nationen Auf Anordnung
des Generalkommandos wird gegenüber der Aufſtellung des
Kaiſers eine Zuſchauer Tribüne erbaut zwiſchen dieſer
und der Aufſtellung des Kaiſerpaares und der Suite erfolgt der
Paxrademarſch Wagenplätze werden nicht eingerichtet auf der
Tribüne welche nur numerierte Sitzplätze enthält
nehmen auch die Spitzen der Zivilbehörden mit ihren Damen
ſowie die Angehörigen der in Parade ſtehenden Offiziere ihre
Plätze ein Das ganze Paradefeld wird durch Drahtzaun und
Poſtenkette abgeſperrt welche nur Jnhaber von Tribünen
und Stehplatzkarten paſſieren können Der Firma
Oswald Wiesner vorm C H Spierling Halle a
Poſtſtr 1 iſt der Verkauf der Karten übertragen vergl
heut Anzeigenteil und beginnt dieſer nach Sitzplan mit dem
heutigen Tage daſelbſt gelangen auch vom 20 Juli ab Parade
pläne à 10 Pf zur Ausgabe aus welchen alles Nähere zu
erſehen iſt insbeſondere welche Truppen an der Parade teil
nehmen Lage der Tribüne und Stehplätze Zugangswege Ent
fernung von den Stationen Merſeburg Frankleben und
Corbeth a

Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer
geſtrigen Sitzung u a mit dem vom Magiſtrat beantragten
Ankauf der Burg und Domäne Giebichenſtein Die Beratungen
nahmen längere Zeit in Anſpruch Man blieb ſchließlich der
Anſicht daß der Staat den Begriff Erhaltung hiſtoriſcher Ge
väude viel zu weit faſſe ſodaß die Stadt wenn ſie das Beſitztum
käuflich übernehme ſich zumal in Rückſicht auf die Baufälligkeit
und Reparaturbedürftigkeit verſchiedener Teile eine außerordent
liche Laſt gufbürden würde die man unter den obwaltenden
Verhältniſſen nicht als der Steuerkraft entſprechend anſehen
kann Die Kommiſſion beſchloß von dieſen Geſichtspunkten aus
den Ankauf des Grundſtücks abzulehnen Aus den weiteren
Verhandlungen iſt zu erwähnen daß nach dem Magiſtrats
antrage die Regulierung des Hofes im Stadtgymnaſium jedoch
mit einem Abſtrich von 1000 genehmigt wurde Der An
trag auf Bewilligung von Mitteln für ausgeführte Arbeiten in
der Buggenhagenſtraße wurde zurückgezogen da ſich die Sache
in anderer Weiſe erledigt hatte Es eine Anzahl Baum
löcher über die ſeiner Zeit berichtet worden iſt Dem Ver
kaufe der zwiſchen den Grundſtücken Wörmlitzerſtraße 17 und 18
gelegenen Schlippe an Frau Witwe Schmidt wurde zugeſtimmt
Desgleichen wurde der Verkauf der dieſtbauſtelle Kleine Ulrich
ſtraße 1/2 an die Domgemeinde für den Preis von 73 M pro qm
genehmigt Die Ausführungen von Reparaturen im Polizei
gefängniſſe im Polizeigebäude in der Rathausſtraße wurden
nach Antrag gutgeheißen und die Mittel dazu bewilligt
Die Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf dem Platze vor dem
Parkbade wurde abgelehnt dagegen die Errichtung einer ſolchen
für Männer und Frauen auf dem neuen Jahrmarktsplatze an
der Deſſauerſtraße ehemals Grunebergſche Aecker genehmigt
und dafür 8000 M bewilligt Ebenfalls genehmigt wurde die
Anlage einer Zugangsſtraße zum Elektrizitätswerk in den Pulver
weiden die Koſten mit 2000 M wurden bewilligt Das
Ankaufsgebot über 15 Bauſtellen an Schmelzers Park wurde
abgelehnt da vom Geſuchſteller Herrn Keerl von der Stadt
etwas verlangt wird was dieſe gar nicht in ihrem Beſitz hat

Brückenverpachtung Das Recht zur Erhebung
von Brückengeld für die Benutzung der über die wilde Saale
zwiſchen der Peißnitz und dem Weinberge führenden Brücke
wurde heute früh im ſtädtiſchen Sparkaſſengebäude für die Zeit
vom 1 April 1904 bis 1 Oktober 1907 verpachtet Jm Bietungs
termin waren der jetzige Brückenpächter Fiſchermeiſter Wenzke
und der Pächter der Peißnitzbrücke Herr Winter erſchienen
Herr Wenzke bot mit 3000 M an und blieb mit dieſem Angebot
der Beſtbietende Das Pachtgeld beträgt z Z 5510 MarkDen Zuſchlag wird Herr Wenzke mit dieſem Angebot nicht er

halten ſo daß er genötigt ſein wird mit der Stadt in Verhand
tung zu treten um ihr einen höheren Pachtzins zu bieten

Der Verein der Liberalenh hielt geſtern abend im
Gartenzimmer der Dresdner Bierhalle ſeine erſte der neu ein
geführten allwöchentlichen Zuſammenkünfte ab Der in An
betracht der Jahreszeit zahlreich zu nennende Beſuch bewies
daß mit dieſer Einrichtung anſcheinend einem Wunſche Rechnung
getragen iſt der lange ſchon vielerſeits unausgeſprochen be
ſtanden hat und demgemäß war auch der Meinungsaustauſch
über die verfloſſenen Reichstags und die im Herbſt bevor
ſtehenden Landtagswahlen recht lebhaft Die nächſte Zuſammen
kunft findet am Dienstag den 7 Juli abends 8 Uhr ſtatt

Die Betriebs Einnahmen der Halleſchen
St en betrugen im Monat Juni d J 31,384,10 M
gegen 30,713,10 M im Juni 1902 mithin mehr 671 M Die
Einnahmen der ſechs erſten Monate d J betrugen 161,234,40Mark gegen 151,699,50 M im gleichen Jeitraum 1902 mithin
mehr 9534,90 M

Provinzial Städte Fener Sozietät derProvinz Sachſen Nach dem jetzt erſchienenen Verwaltungs
bericht für die Jahre 1901 und 1902 betrug die Geſamt
verſicherungsſumme der Sozietät am Schluſſe des letzten Jahres
1,209,975,190 M Gegen den Verſicherungsſtand zu Ende 1900
war ein Zuwachs von 100 Millionen 780,940 M zu verzeichnen
An dieſer erheblichen Steigerung hatte unſere Stadt Halle
mit 10,537,170 M Anteil Hier waren Ende 1902 bei der
Sozietät 1343 Gehöfte mit 55,695,280 M zu einem Jahres
beitrage von 85,994,56 M verſichert außerdem beſtanden bei ihr
2349 Mobiliarverſicherungen mit 16,632,690 M Verſicherungs
ſumme und 16,464,72 M Jahresbeitrag An Beiträgen erhebt

ie Sozietät für die Jmmobiliarverſicherungen vom 1 Jan 1908

35 ch en re der Zerrülen r nurzent des abgeſchloſſenen Beitragsverhältniſſes gegen80 Proz bisher geſchloſſ gsverhältniſſes geg
T Die Generalverſammlung der Vereine fürKinderhorteſ fand geſtern nachmittag unter Vo

des
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1 Beiblatt zu Nr 302 der Sanle geitung
errn Stadtrat Billing im Ratskellergebäude ſtattechnung des verfloſſenen Geſchäſtsjahr wurde vor

gelegt und dem Vorſchlage des Verwaltungsrats entſprechend
em Rechnungsführer Entlaſtung erteilt Der Verein hatte vor

Ausgabe des Berichtes eine Aenderung der Satzungen geplant
dieſe iedoch während der Berichtausgabe wieder zurückgenommen
Die Wahl zweier Rechnungsprüfer 137 das laufende Geſchäfts
jahr und zweier Erſatzmänner fiel wieder auf die Herren Schu
mann und Heuber als Rechnungsprüfer und Goerick dKober als Erſatzmänner Humigoprüf e

T Der Preußiſche LandesKriegerverband hat
nach vierjährigem Beſtehen zum zweiten Male über ſeine Tätig
keit Bericht erſtattet Nach dem vorliegenden Berichte umfaßt der
Verband gegenwärtig 13,208 Vereiue mit 1,156,734 Mitgliedern
Die von der Verbandsleitung angeſtrebte Ausbildung der Ver
bandsorganiſation nach Provinzial bezw Regierungsbezirks und
Kreisverbänden hat erfreuliche Fortſchritte gemacht Es beſtehen
zur Zeit 6 Provinzial 18 Regierungs einſchl Berlin und
477 Kreisverbände Das Geſamtvermögen des Verbandes be
An ſich nach erſt vierjiährigem Beſtehen des Landesverbandes
einſchl desjenigen der Preußiſchen Krieger Stiftung Wilhelm II
auf 293 000 M Hiervon entfallen auf die Preußiſche Witwen
Unterſtützungskaſſe 19,000 auf den Notſtandsfonds 10,000 M
und auf die Preußiſche Krieger Stiftung Wilhelm II 140,000 M
Die IV und V Geſellſchaftslotterie ergaben einen Reingewinn
von 97,883 der zu Unterſtützungszwecken Verwendung
findet Beſonders beachtenswert ſind in dem Berichte die
beiden Abſchnitte Die Freiwilligkeit des Kriegervereineweſens
und Die vaterländiſchen Aufgaben der deutſchen Kriegervereine

LUeber die Rotlauf Jmpfungen mit Lorenz
Jmpfſtoffen im Jahre 1902/03 in der Provinz Sachſen
Anhalt und den Thüringiſchen Staaten erſtattet Tierarzt Räbiger
der Leiter des Bakteriologiſchen Jnſtituts der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen Bericht Danach hat die
Kammer nach den ausgezeichneten Erfolgen der Rotlauf
Jmpfungen im Jahre 1901702 im Jntereſſe der Rotlauf Be
kämpfung beſchloſſen die von der Rotlauf Jmpfanſtalt zu Prenzlau
bereits ſeit 1901 gewährleiſtete Entſchädigung für Jmpfverluſte
ihrerſeits auf alle Verluſte an Rotlauf innerhalb der
Schutzzeit von 5 bezw 12 Monaten zu erweitern ſofern die
Jmpfungen durch approbierte Tierärzte vorgenommen werden
Gleichzeitig wurde der Verſand der Jmpfſtoffe auf das Herzog
tum Anhalt und die Thüringiſchen Staaten ausgedehnt Jm
Jahre 1902/08 wurden 168,565 cem Rotlauf Jmpfkulturen gegen
58,500 cem im Vorjahre hergeſtellt und 825,087 cem Lorenz
Serum gegen ca 350,000 cem abgefüllt und verſandt Da
erfahrungsgemäß im Durchſchnitt 5cem Serum auf ein Schwein
kommen ſind demnach im Berichtsjahre etwa 165,000 Jmpfungen
Gegen 70,000 der vorjährigen Jmpfperiode ausgeführt worden

avon entfallen auf die Provinz Sachſen ca 144,860 Jmpfungen
auf das Herzogtum Anhalt ca 5770 und auf die Thüringiſchen
Staaten ca 14,380 Jmpfungen Seit Einführung der erweiterten
Entſchädigungsleiſtung haben ſich alſo die Rotlauf Jmpfungen
in der Provinz Sachſen mehr als verdoppelt und ſo
weit die Ermittlungen möglich waren unter allen preußiſchen
Provinzen die höchſte Zahl erreicht Von den 165,000 Jmpf
lingen ſind 42 Stück Schweine 0,025 Proz an Rotlauf zu
Grunde gegangen und zwar an Jmpfrotlauf 14 an Rotlauf
Endocarditis 9 und an natürlichem Rotlauf trotz der Schutz
impfung 19 Stück Die Verluſte ſind von der Rotlauf Jmpf T
anſtalt zu Prenzlau wie von der hieſigen Landwirtſchaftskammer
in voller Höhe des von dem betreffenden Jmpfarzte angegebenen
Wertes des Jmpflings entſchädigt worden nicht bloß unter

n gchtignns des Schlachtwertes ſondern auch des Zucht
wertes

Die Neuerung im Bäderreiſe Verkehr,
Dampfer Fahrſcheine kombiniert mit Logis und Penſionskarten
für einen wöchentlichen Kurbeſuch der Jnſel Sylt auszugeben
hat fich allerorts überraſchend ſchnell eingeführt Die lebhafte
Nachfrage wird allerdings durch das prächtige Wetter begünſtigt

eine Hauptanziehungskraft üben aber auch die intereſſanten
gemeinſamen Damen und Herren Strandbäder aus nach welchen
dieſe Erholungsreiſen Eine Woche nach Sylt führen Faſt
alle von den zahlreich eingetroffenen Beſuchern verlängern aber
ihren Aufenthalt Dieſe Wochenkarten haben nämlich den
Vorzug daß ſie für die Rückreiſe bezüglich der Dampfer der
Nordſee Linie gültig ſind und da auch für die Eiſenbahnfahrt

nach dem ne 45 tägige Gültigkeit allgemein beſteht ſo
iſt der Reiſende innerhalb dieſer Friſt gänzlich ungebunden Die
hieſige Ausgabeſtelle dieſer Sylter Wochenkarten gibt alle er
wünſchten Auskünfte

Wie muß eine Wohnung übergeben werden
Dieſe Frage die angeſichts der Umzugszeit aktuell iſt iſt vom Reichs
gericht folgendermaßen beantwortet worden Wenn es in den Miets
verträgen heißt daß der Mieter die Wohnung ſo zu übergeben
habe wie ſie von ihm übernommen worden ſei ſo iſt dies immer
mit dem s zu verſtehen ſoweit ſie nicht durch ordnungs
mäßigen Gebrauch abgenutzt oder abgewohnt iſt Der Mieter
hat nur allen durch unpflegliche Behandlung verurſachten Schaden

u erſetzen So hat er u a abgeriſſene oder mit Schmutz unde beſudelte Tapeten reparieren zu laſſen verlorene
chlüſſel müſſen durch neue erſetzt werden Dagegen hat er für

abgelaufene Dielen durchgebrannte Ofenplatten ſchadhafte
Schlöſſer und Türklinken nicht aufzukommen Nur wenn ſie
durch gewaltſames oder fahrläſſiges Behandeln ruiniert oder
beſchädigt worden ſind muß ſie der Mieter inſtandſetzen Der
Mieter hat die Wohnung vollkommen zu räumen und die Schlüſſel
dem Beſitzer oder Hausmeiſter zu übergeben Solange er dies
nicht getan hat ſetzt er den Mietsvertrag fort und muß den
Mietspreis weiter bezahlen Ferner hat der Mieter die Wohnung h
gereinigt d h beſenrein zu übergeben

Zum 10 deutſchen Turnfeſt in Nürnberg Die
an dieſem Feſt teilnehmenden Turner des Turnkreiſes IIIe
Prov Sachſen Reg Bez Magdeburg nordöſtlicher Teil des
eg Bez Merſeburg und Anhalt benutzen den vom Turnkreiſe

IIIb Mark Brandenburg beſtellten und geſicherten Sonderzug
indem ſie ſich in Halle zuſammenfinden Der Sonderzug ver
läßt Berlin Freitag den 17 Juli ſpät abends und trifft gegen
Morgen hier ein Der hieſige Turnverein Frieſen wird es
ſich angelegen ſein laſſen die vordem hier eintreffenden Turner
aus dem Kreiſe IIIc dem er angehört bis zum Eintreffen des
Berliner Sonderzuges zu unterhalten Für den Turnkreis III
Tbüringen wird ein Sonderzug jedenfalls von Halle aus abgelaſſen werden die Zahl der Teilnehmer aus dieſem Kreiſe iſt

eine große Die Halliſchen Turnvereine ſtellen dazu allein
50 60 Mann

Der Zoologiſche Garten hat im Juni d J eine
Beſuchsziffer von 87,815 Perſonen erreicht gegen 88,901 im
gleichen Monat des Vorjahres

Bad Wittekind Der große Anklang den auch die
an Sommerabenden in Bad Wittekind veranſtalteten Konzerte
gefunden haben hat dazu veranlaßt morgen Donnerstag Abend
ein ſolches Konzert ſtattfinden zu laſſen und zwar wird es aus
geführt von dem hier allgemein beliebten Trompetercorps des
Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 unter Leitung des
Herrn Stabstrompeters Peine

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſitund Theater Die XIV Muſikaufführung die letzte vor den
Ferien fand am letzten Montag den 29 d in den Anſtalts
räumen ſtatt An der Aufführung beteiligten ſich 2 Schülerinnen
der Klavierklaſſe Frau Heydrich 1 Schülerin der CelloklaſſeSchwendler 4 Schülerinnen der Klaviertlaſſe und 6 Schülerinnen
und 1 Schüler der Geſangstiaſſe des Direktors Die Klavier

Halle Rillwod 1 Juli 1903

begleitung lag in den Händen der Herren Heydrich S
und Bauermann Das trotz des beißen Junitag r er

ul

esſchienene Publikum lohnte alle Leiſtungen mit ſtarte

Die Sommerferien beginnen Sonnabend den 4
endigen Sonntag den 2 Auguſt Wiederbeginn des Unterrichts
Montag den 3 Auguſt

Falbs Wetterprognoſe für den Monat Juli
ſtellt zweifelhaftes Wetter in Ausſicht es ſoll nicht aut aber
auch nicht gerade ſchlecht ſein Die erſte Woche ſoll regneriſches
und kaltes Wetter bringen um mit der zweiten Woche einer
Trockenperiode zu weichen die der 9 Juli als kritiſcher Tag
dritter Ordnung einleitet Jn der dritten Woche beginnt eine
Gewitterphaſe ohne ſtarke Niederſchläge die ſich dann nach dem
24 Juli als kritiſchem Tage erſter Ordnung allmäblich verliert
Für den Auguſt hat Falb ähnliches Wetter in Bereitſchaft

r Sein 25jähriges Meiſterjnbiläum begtft
heute der Obermeiſter der hieſigen Bäcker Jnnung Herr o
Günther aus welchem Anlaß ihm mancherlei ationen
dargebracht wurden Die Jnhaberin der Straußſchen
Weinhandlung und Weinſtuben Alte Promenade 26 Frau
A Amphlett kann heute auf eine 10 jährige erfolgreiche Ge
ſchäftstätigkeit zurückblicken

Die Halleſche Wach und Schließgeſellſchaftwelche unter der neuen Direktion ihren Viltieb bedeutend

erweitert hat verlegt mit dem morgenden a re Geſchäfts
e 1I2räume von Gr Ulrichſtraße 63 nach Poſtſtra erſte Etage

Siehe Jnſerat
Verkehrsſtörung Der Belrieb der Straßenbahn

konnte geſtern nachmittag auf dem Marktplatze eine Zeitlang nur
durch Umſteigen aufrecht erhalten werden weil ein Pferd mit
dem Hinterfuß in den Schienen hängen geblieben und infolge
deſſen geſtürzt war Nur mit Hilfe eines Schmiedes konnte das
Tier aus ſeiner Lage befreit werden

Unfälle nfolge Fehltrittes ſtürzte geſtern abendein bei dem Brückenbau über die Saale nach n e ereten
beſchäftigter Schloſſer von der Brücke herab Die Verletzungen
die er hierbei erlitt machten eine Ueberführuug nach dem
Krankenhaus Bergmannstroſt nötig Gegen 28 Uhr
geſtern vormittag ſprang eine Frau in der Trothaerſtraße voneinem in voller Fahrt befindlichen elektriſchen Straßenbahn
wagen kam dabei zu Fall und zog ſich eine Hüftverrenkung zu
r Krankenwageus wurde ſie nach dem Diakoniſſenhaus

gebracht

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver
ſtarben in Hakle S 57 Perſonen einſchließlich 11 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfreinden und zwar an
Lungentuberkuloſe 4 Maſern 2 Wirbeltuberkuloſe 1 Luftröhren
entzündung 1 vereiterter Eierſtocksgeſchwulſt 1 Darmkatarrh 5
Lungenentzündung 5 Schwäche 4 Brechdurchfall 2 Blinddarm
entzündung 1 Arterioſkleroſe 1 Gehirnhautentzündung 8 ein
geklemmtem 3 1 Septiko Pyämie 1 Gedärmutterkrebs 2
Ruhr 1 ausgedehnten Quetſchwunden 1 Darmblutung l un
bekannter Todesurſache 1 Kehlkopfkrebs 2 Cholera nostras I
Lungenemphyſem 1 Keuchhuſten 1 Stimmritzenkrampf 1 Diph
therie 1 ausgedehnter Verbrennung 1 e 1 chronLungenleiden 1 Unterleibstumor 1 Rückenmart leiden 1 chron
Luftröhrenkatarrh 1 Darmfiſtel 1 Bauchhöhlenvereiterung

kann des Magens durch Salzſäure 1 infolge Selbſtmordes 1
otgeboren 1
Jn Halle N verſtarben 18 Perſonen einſchl 2 in hieſigen

Krankenhäuſern ver Ortsfremden und zwar an Magen
Darmkatarrh 4 Krämpfen 1 Keuchhuſten 2 Atrophie 2 Lungen
entzündung 1 Lungenſchwindſucht 2 Altersſchwäche 2 Brechdurchfall 2 Sacraltumor 1 Eryſipel 1 Totgeboren 1

Oereins Nachrichten

Der Verein der n im Deutſchen Reiche
hat ſeine ſeit dem 24 Juni hier ſtattfindenden Verhandlungen
nuumehr beendet Der letzte Tag brachte nur noch Geſchäft
liches Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren Puppe
Breslau Vorſitzender Mück Berlin Stellvertreter BotheDresden Kaſſierer Gehrke Bensheim Schriftführer Za
haus München Stellvertreter Sturm und Göbel Berlin
Geſchäftsführer Beſchloſſen wurde die nächſtjährige Verſamm

lung in Mainz abzuhalten
Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für

Sachſen und Thüringen hält morgen Donnersta
abends 8 Uhr im Hotel Stadt Hamburg ſeine Sitzung a
Gäſte ſind willkommen

Der Verein ehemaliger 12 Huſaren nahm in
ſeiner Generalverſammlung nach Abnahme der Rechnung die
Wahl des Vorſtandes vor Es wurden in denſelben gewählt
die Kameraden König als Vorſitzender Böſchel als deſſen Stell
vertreter Nikolaus als Schriftführer Thieme als Kaſſierer
Strieſenow Dietze Schütter Schuſter und Glöck als Beiſitzer

Die Vereinigung ehem Kameraden des Füſilier
Regiments Königin Schleswig Holſtein Nr 86 hält am
nächſten Donnerstag abend im Reſtaurant Freybergbränu Kl
Märkerſtraße ihre ordentliche Monatsverſammlung ab zu
welcher alle ehemaligen 86er aus Halle und Umgegend kamerab
ſchaftlich eingeladen ſind

Evangeliſche Kreisſhynode
Aus dem Bericht den der Ephorus über die kirchlichen

und ſittlichen Zuſtände im Synodalbezirk in der geſtrigen
Sitzung erſtattete iſt weiter folgendes hervorzuheben Jn den

ieſigen evangeliſchen Kirchengemeinden Iwwaeg über 19,000
Perſonen zum heiter Abendmahl es wurden 3607 Kinder
tauft 718 Paare kirchlich getraut und 1008 Perſonen kirchlich
beerdigt 20 Proz der Ehepaare haben es bei der ſtandes
r Trauung bewenden laſſen Jn die evangeliſche Kirche
aufgenommen wurden 2 Juden und 14 Katholiken dagegen traten
über zum Jnudentum 1 zur katholiſchen Kirche 1 und zu anderen
Glaubensgenoſſenſchaften 18 Perſonen An Geſchenken wurden
den hieſigen evangeliſchen Kirchengemeinden insgeſamt 128,690 M
überwieſen darunter die anſehnlichen Gaben des EvangeliſchenKirchbauvereins Was das Sektenweſen anlangt ſo e ie
Baptiſten betreffs der Zahl Fortſchritte was von der Heilsarmee
nicht zu ſagen iſt Eine ſcharfe Konkurrenz iſt den e
Diakoniſſen durch die katholiſchen grauen weſtern erſtanden
dieſe gewinnen immer mehr und mehr an Boden da derMangel an Diakoniſſinnen namentlich in der Krankenpſlege recht
fühlbar macht Angeregt iſt die Errichtung einer beſonderen
Schweſternſtation im Diakoniſſenhauſe die ſich nur mit ver
evangeliſchen Krankenpflege zu befaſſen hat Die Sonntags
ruhe wird immer noch nicht ſo durchgeführt wie es das Geſetz
vorſchreibt die von kirchlicher Seite angeregte Einführung der
Polizeiſtunde für Wirtſchaften auf die t von vormittags

11 Uhr an den Sonn und Feſttagen und dafür Freigabe der
Zeit nachmittags 3 Uhr iſt höheren Orts abgelehnt worden

as Familienleben in Arbeiterkreiſen läßt noch vieles zu wünſchen
übrig aber auch in anderen Kreiſen iſt Grund zur Klage darüber
vorhanden Jm Landgerichtsbezirk Halle wurden im vorigen
Jahre 115 Ehen rechtskräftig geſchieden davon ent
fallen auf die Stadt Halle etwa 60 Geboren wurden hier
847 uneheliche Kinder Nicht weniger denn 102 ne auf

wurden geſtellt gegen 158 im Vorjahre
ebertretungen t en ſittenpolizeiliche Vorſchriften wurden in

498 Fällen feſtgeſtellt gegen 107 Frau rſonen die nicht der
Kontrolle unterſtanden mußte wegen icher
vorgegangen werden 106 Familien unterſtanden der dau
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1 durch Errichtung von Lehrlingsheimen
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und über 50 der vorübergehenden ſtädtiſchen Armenpflege da
die eigentlichen Ernährer ſich um dieſelben nicht kümmerten

Ueber den Bericht entſpann ſich eine längere Disluſſion Was
die Vermehrung der evangeliſchen Diakoniſſen für
Le Krankenpflege anlangt ſo wurden verſchiedene Vorſchläge
emacht wie man am beſten zum Ziele gelange Es wurde

ließlich eine Kommiſſion ernannt beſtehend aus den Herren
aſtor Jordan Stadtrat Pütter Superintendent Sarantadtrat Keferſtein und Stadtrat und Jnſlizrat Elze welche

dieſe wichtige Angelegenheit beraten und ſ Z paſſende Vor
ſchläge machen ſoll Hervorgehoben wurde dabei daß die hier
und da ausgeſprochene Annahme die evangeliſchen Digkoniſſen
würden in der Anſtalt viel mit groben Arbeiten beſchäſtigt nicht
zutrifft Es ſind Hilfskräfte zur Genüge da welche ſolche Arbeiten verrichten Der Ephoralbericht ſoll laut Beſchluß ge
druckt und verteilt werden

Den Bericht des Synodalvertreters für äußere Miſſion über
den Stand der Miſſionsſache erſtattete da Herr Ober
prediger Wächtler verhindert war Herr Paſtor Meinbof
Der Beticht konſtatierte ein ſtetes Vorwärtsſchreiten der evan
geliſchen Miſſion unter den Heiden es befinden ſich jetzt deren
500,000 in der Pflege der deutſchen evangeliſchen Miſſion An
Miſſionsgaben ſind hier aufgebracht worden Jn St Marien
440 in St Ulrich 460 in St Moritz 115in St Georgen 1610 in St Laurentius 4200 M
in St Paulus 170 in der Domgemeinde 2020 M
Jn mehreren Gemeinden iſt der Erlös der Bazare mit in
begriffen Dazu kommen die Kollekten bei Feſten c mit 962
ſo ergibt ſich eine Geſamteinnahme von 10,100 die den ver
ſchiedenen Miſſionen überwieſen wurden Das Referat über
das vom kgl Konſiſtorium geſtellte Thema

Jn 8 618 und 619 des B s 62 und 76 des Handels
geſeßbuches S 127 der Gewerbeordnung ſind Beſtimmungen
enthalten die den Schutz der Sittlichkeit und Religion in
Bezug auf die Angeſtellten insbeſondere auch den Kirchen
beſüch der Lehrlinge und das Schlafburſchenweſen betreffen
Sind in dieſer Hinſicht im Kirchenkreiſe Schäden vorhanden
und wie können die Aelteſten in Ausübung des S 14 Abſatz 1

G S O dazu beitragen daß die Schäden beſeitigt und
die bezüglichen geſetzlichen Beſtimmungen gehandhabt werden

hatte Herr Diakonus Witte übernommen Jn eingehender
Weiſe ſchilderte der Redner die hieſigen Verhältniſſe die nicht
die beſten zu nennen ſind Die jungen Leute ſind ſich an Sonn
tagNachmſttagen zumeiſt ſelbſt überlaſſen und werden in Kreiſe
gezogen die für ſie ſehr verderblich ſind Das trifft namentlich
auf die ſog Tanzzirkel und die Vergnügungsvereine zu die faſt
jeden Sonntag Vergnügen abhalten bei denen es in betreff der
Moral nicht allzu genau genommen wird Nach einer Auf
ſtellung ſind nicht weniger denn 33 Proz der Lehrlinge beruflich
verhindert an den Vormittagsgottesdienſten teilzunehmen Auch
vom Schlafſtellenweſen läßt ſich manches ſagen was nicht ſein
ſollte und darum iſt es angebracht zu verſuchen hierin beſſere
Verhältniſſe zu ſchaffen So ſei vor allen Dingen die Errichtung
von Lehrlingsheimen anzuſtreben wie ſie in anderen Städten
wie z B Leipzig beſtehen und ſich gut bewähren Die Lehr
linge müſſen in ihrer freien Zeit an den Sonn und Feſttagen
zuſammengehalten und mit ihnen Ausflüge unternommen bezw
anſtändige Unterhaltung geboten werden Hierbei wurde des
Lehrlingsheims des hieſigen Kaufmänniſchen Vereins und deſſen
Leiters Herrn Lehrer Göll lobend erwähnt und daſſelbe als
Vorbild hingeſtellr Der Herr Referent machte am Schluſſe
ſeines Berichts folgende Vorſchläge

Es liegen in Bezug auf den Schutz der Sittlichkeit und Religion
bei der heranwachſenden gewerblichen Jugend im Kirchenkreiſe
Halle Stadt Schäden vor und zwar ſind als ſolche erkannt
I das Schlafburſchenweſen der Lehrlinge 2 die zumeiſt ſchlechte
Anwendung der freien Zeit zumal an den Sonntag Nach
mittagen 3 der überaus mangelhafte Kirchenbeſuch der Lehr
linge Abhilfe durch die Aelteſten kann geſchaffen werden

i 2 durch Gründungvon Sonntagsheimen für Lehrlinge im Anſchluß an die Fort
bildungsſchule 3 durch erbauliche Unterweiſung Andacht im
Anſchluß an den Fortbildungsunterricht

Die Ausführungen verurſachten eine längere anregende Dis
kuſſion in welcher ſich auch Stimmen geltend machten die die
Durchführbarkeit all des Gewünſchten bezweifelten Jm allge
meinen wurde aber dem Referenten zugeſtimmt und auf Vor
n eine n e ten a den en Diakonns Anlagen zur ggeieg der Paſſanten zu bewirken als auf einem
Witte Oberpfarrer Profeſſor Schmidt Stadtrat Pütter
und Superintendent Saran beſtellt welche die Sache weiter
betreiben und an die hierbei in Frage kommenden Behörden
bezw Körperſchaften um Unterſtützung herantreten ſoll Gemeint
ſind damit der Magiſtrat die Kgl Gewerbe Jnſpefktion die
Fabrikherren die Handelskammer und die Handwerkskammer
Die Sache ſoll ſoviel als möglich in der Oeffentlichkeit behandelt
werden damit auch weitere Kreiſe dafür intereſſiert werden
Zu den Beratungen der Kommiſſion ſoll auch Herr Stadtſchul
rat Brendel hinzugezogen werden da derſelbe das Fort
bildungsſchulweſen unter ſich hat und ſonſt lebhaftes Intereſſe
für die Sache zeigt Den Eingaben an die genannten Behörden c
ſoll das Referat des Herrn Diakonus Witte mit zu Grunde
gelegt und eine begleitende Denkſchrift ausgearbeitet werden

Zum Schluß folgte der Prüfungsbericht über die Synodal
rechnung durch Herrn Stadtrat Keferſt ein Die Rechnung
wurde auf Grund deſſen entlaſtet Damit hatte die Sitzung ihr
Ende erreicht

Strafkammer zu Halle

Her Dachdecker 3 S Halle 30 Juni
er Dachdecker Reinhold Siebeck zur Zeit in Querfurtbereits vorbeſtraft war der Urkundenfälſchung u des Betruges

angeklagt Der Angeklagte der beim Dachdeckermeiſter Heſſe
hier in Arbeit ſtand und auf einem Neubau des Kaufmanns
Hoffmann hier beſchäftigt war erſchien eines Tages bei Hoff
mann mit einem Briefe Otto Heſſe unterzeichnet in dem
dieſer um 50 M bat Hoffmann der die Handſchrift Heſſes
kannte zahlte indes dem Angeklagten der den Brief ſelbſt ge
ſchrieben und unterzeichnet hatte das Geld nicht aus Bereits
vorher war der Angeklagte auch mit einem Otto Heſſe unter
zeichneten Brief zu dem Kaufmann Heynemann hier gekommen
und hatte dort die in dem Briefe geforderten Waren erhalten
Erſt ſpäter als Heynemann dem Heſſe die Rechnung über die
abgeholten Waren zuſchickte ſtellte es ſich heraus daß Heſſe weder
Waren beſtellt noch empfangen hatte Siebeck wurde zu einer
Gefängnisſtrafe von 4 Monaten verurteilt

Wegen verſuchter Nötigung Hausfriedensbruchs Körper
verletzung und Gewerbevergehens befand ſich der Arbeiter
Friedrich Karl Werner aus Delitzſch auf der Anklagebank
Werner der ohne die erforderliche Genehmigung dazu zu be
ſitzen ſeit längerer Zeit das Gewerbe eines Stellenvermittlers
betrieb hatte dem Landwirt Guſtav Vogel in Delitzſch ſchon
öfter Dienſtperſonal verſchafft Um eine angeblich ihm noch zu
ſtehende Maklergebühr von 6 M von Vogel zu erlangen drohte
er dieſem wenn er das Geld nicht bekomme ihn krumm und
lahm zu ſchlagen Vogel zahlte indes nicht Am 14 Februarcr
erſchien dann der Angeklagte mit zwei Knechten die Tags zuvor
von Vogel entlaſſen worden waren um beim Fortſchaffen der
Sachen der Knechte behilflich zu ſein in der Wohnung des
Vogel Vogel und deſſen Ehefrau verwieſen dem Angeklagten
wiederholt die Wohnung dieſen Aufforderungen leiſtete Werner
aber nicht Folge ſondern packte den Ehemann Vogel am Halſe
ſchlug ihn ins Geſicht ſodaß die Zähne bluteten und warf ihn
ewaltſam zur Tür hinaus Vogel mußte polizeiliche Hilfe in
uſpruch nehmen Werner der ſchon vorbeſtraft iſt würde zu

3 Monaten Geſängnis und Leſer des Gewerbevergehens zu 9 M
Geldſtrafe event 3 Tagen Haft verurteilt

e e

der blauen Arbeitsbluſe wohl beſſer Beſcheid

zugemeſſen

Geſtändig war der Kaufmann Guſtav Pauls von hier
Er war früher Reiſender bei der Firma Riebe u Söhne in
Magdeburg hatte aber nur Aufträge von den Kunden ent
egenzunehmen nicht aber auch Gelder einzukaſſieren DerEdnicheneiſter Kunze hier der mit der letzten Lieferung der

Firma nicht zufrieden war äußerte dem Angeklagten gegenüber
bei deſſen Veſuch er wolle bei der Firma nichts wieder be
ſtellen er habe nur noch die letzte Rechnung zu bezahlen Der

Angeklagte erklärte ſofort er wolle das Geld gleich mitnehmen
da er noch mehr Geld von anderen Kunden an die Firma ein
ſenden müſſe Kunze hielt den Angeklagten für verechtigt
Gelder in Empfang zu nehmen und zahlte den Betrag der
letzten Rechnung in Höhe von 114,75 M an Panuls aus Dieſer
hat dann das Geld für ſich verwendet Der Angeklagte wurde
der Unterſchlagung für ſchuldig befunden und zu 2 Wochen Ge
fängnis verurteilt

Der Bureauvorſteher Bruno Sengteller und deſſen
Ehefrau Marie geb Wagner von hier waren der Untreue und
des Pfandbruchs angeklagt Der Ehemann Sengteller war als
Pfleger vom Amtsgericht Werder a H beſtellt worden Da er
den Aufforderungen des Gerichts die Auseinanderſetzung des
Nachlaſſes zu betreiben nicht nachkam ſo wurde er ſeines
Amtes enthoben Nach der gelegten Schlußrechnung mußte er
einen Betrag von 345,10 M in Händen haben dieſen Betrag
hat er veruntreut und für ſich verwendet Wegen Beitreibung
einer Ordnungsſtraſfe die das Vormundſchaftsgericht gegen den
Ehemann Sengteller feſtgeſetzt hatte hatte weiter der Gerichts
vollzieher in der Wohnung der Angeklagten einen Schreibtiſch
gepfändet Später als der Gerichtsvollzieher wiederkam war
der Schreibtiſch nicht mehr vorhanden Die Ehefrau Sengteller
war beſchuldigt den Schreibtiſch nach Entfernung der Siegel
marke verkauft zu haben Jn der heutigen Hauptverhandlung
ſtellte es ſich jedoch heraus daß nicht ſie ſondern ihr Ehemann
den Schreibtiſch verkauft hatte Die Angeklagte die ſich mit
ihrem Ehemann in Unterſuchungshaft befand wurde frei
geſprochen und ſofort entlaſſen gegen den Ehemann lautete
das Urteil auf 5 Wochen Gefängnis

Durch Urteil des Schöffengerichts zu Halle vom 25 Mai d J
war der Privatmann Karl Pohlmann von hier der Be
leidigung für nicht ſchuldig befunden und freigeſprochen worden
Er war angeklagt in einer Eingabe den hieſigen Magiſtrat
durch höhniſche Wendungen beleidigt zu haben Die ſeitens der
Staatsanwaltſchaft gegen das Urteil eingelegte Berufung wurde
verworfen

Aufgehoben wurde das Urteil des Schöffengerichts zu Hett
ſtedt vom 17 Mai gegen den Bergmann Guſtav Reißner aus
Großörner wonach Reißner zu 2 Monaten Gefängnis ver
urteilt worden war Reißner hatte am 8 März d J in Hett
ſtedt dem Hüttenmann Friedrich Wieſe daſelbſt mittels eines
Bierglaſes einen Hieb über den Kopf verſetzt Jn der heutigen
Hauptverhandlung Berufungsinſtanz kam Reißner mit 50 M
Geldſtrafe event 10 Tagen Gefängnis davon

Aus dem Leſerkreiſe
Waſſervergeudung

Auf meinem heutigen Spaziergang nach der neuen Straße
reſp Brücke vom Waſſerwerk nach dem Elektrizitätswerk werfe
ich einen Blick in das mir von früher ſehr bekannte Koebkeſche
Grundſtück ietzt ſtädtiſches Gas und Waſſerwerkh und ſehe daß
auf einem früher hübſchen Grasrondel das jetzt aber zum Teil
mit altem Bauholz belegt iſt ein Springbrunnen luſtig
ſeine Waſſer ſpielen läßt Mein Gott denke ich zu welchem
Zwecke mögen denn wohl hier auf dieſem wüſten Fleck ſo luſtig
die Waſſer ſpielen Na vielleicht weiß der Mann dort mit

Sagen Sie
mal lieber Freund ſind Sie hier beim Waſſerwerk beſchäftigt

Ja Nun dann können Sie mir wohl ſagen warum
der Springbrunnen da ſo prächtige Garben ſchießen läßt Jſt
das immer ſo Ja geh n tut der immer ſo aber warum
das weeß ich ooch nich Danke ſchön das genügt mir
Da alſo auch der Waſſerwerksmann ſich keinen Vers daraus
machen konnte ſo frage ich hiermit öffentlich Wer veranlaßt
denn ſolche Waſſervergeudung die abſolut keinen Zweck hat
Wie bald läuft da ein Kubikmeter nutzlos weg und wie peinlich
genau wird dem Bürger das Waſſer à 16 Pfg pro Kubiknieter

e Jedenfalls dürfte es denn doch angebrachter ſein
venn ſchon Waſſer ſpielen ſollen dies durch die öffentlichen

wüſten Bauhofe an dem ſelbſt der Herr Direktor des Waſſer
werks der in dem Hausgrundſtück ſeine Dienſtwohnung hat
kaum Freude und Genuß haben dürfte Oivis

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
Oberjuſtizrat Theodor Oehme in Leipzig iſt von der

juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Leipzig zum Ehrendoktor
ernannt worden

Dem o Prof Dr Ernſt Graſer Direktor der chirurgiſchen
Klinik in Erlangen wird als Nachſolger des nach Breslau
berufenen Prof v Strümpell ab 1 Oktober die Direktion des
Erlanger Univerſitätskrankenhauſes übertragen zum Direktor
der mediziniſchen Klinik wurde der Frankf Ztg zufolge Prof
Dr F Penzoldt ernannt

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
C K Ein Denkmal für die gefallenen Kubaner das

der franzöſiſche Bildhauer Antonin Mercié entworfen hat
wird dieſer Tage auf einem franzöſiſchen Poſtſchiff in Le Havre
eingeſchifft werden Der Guß iſt ſoeben beendet Das Denk
mal deſſen Gipsmodell im Salon der franzöſiſchen Künſtler von
1902 ausgeſtellt war ſtellt eine Anzahl Kubaner dar die von
den Spaniern in einem der Gräben der Feſtung Santiago de
Cuba genannt La Cabang füſiliert worden ſind Zufällig hieß
der Graben in dem die Spanier die kubaniſchen Patrioten er
ſchoſſen Foſſa de Lauros Graben der Lorbeern Eine ge
flügelte Glorig die ſich über die ſterbenden Kubaner beugt hält
mit einer tröſtenden und rächenden Gebärde Lorbeern in den
Händen Es war ſehr ſchwer für den Künſtler einen Unter
ſchied zwiſchen den Kubanern und Spaniern herzuſtellen beide
kriegführenden Parteien waren tatſächlich bei dem ſehr warmen
Klima faſt gleich gekleidet mit weiten Leinwandhoſen und Röcken
und breitkrempigen Filzhüten Schließlich hat er die Spanier
mit Stiefeln die von ihrer europäiſchen Ausrüſtung geblieben
ſind bekleidet dargeſtellt und die Kubaner ohne ſolche Das
Denkmal wird an dem Orte wo ſich dieſe tragiſchen Szenen
abſpielten errichtet werden

O Eine eigenartige Opernaufführung plant der be
kannte Mailänder Muſikverleger Sonzogno Ponchiellis Oper
Gioconda ſoll in dem Hofe des Dogenpalaſtes zur Aufführung

gebracht werden in dem die Handlung des erſten Aktes tat
ſächlich ſpielt Sonzogno wartet nur noch auf die miniſterielle
Erlaubnis die wie man glaubt nicht ausbleiben wird

Der neue Verein zur Begründung des Mu
ſeums von Meiſterwerken der Naturwiſſenſchaft
und Technik in München hat ſich wie uns gemeldet wird
am Sonntag unter Vorſitz des Prinzen Ludwig und in Gegen
wart der bayeriſchen Stagtsminiſter zahlreicher Profeſſoren und
Jngenieure aus allen Teilen Deutſchlands konſtituiert Das
Muſeum ſür das bereits namhafte Geldbeträge geſpendet ſind
ſoll ein Seitenſtück zu dem Germaniſchen Muſeum werden und
für ganz Deutſchland beſtimmt ſein Vorlänfig wird es im
alten Nationalmuſeum in München untergebracht Jn der
konſtituierenden Verſammlung gab Prinz Ludwig der Hoffnung
Ausdruck daß dieſes Muſeum nicht nur der Stadt München
ſondern dem ganzen Deutſchen Reich Nutzen bringen werde

Paurat Oskar von Miller München legte die bisher von dem
vorbereitenden Komitee geſchehenen Schritte dar Sodann

folgten verſchiedene Begrüßungsanſprachen u a von dem Miniſter
Seigern v Podewils namens der bayeriſchen Regierung dem

eheimrat Profeſſor Zittel namens der Akademie der Wiſſen
ſchaften und Generaldirektor OechelhänſerDeſſau namens des
Vereins deutſcher Jngenienre Nach Genehmigung der Satzungen
wurde beſchloſſen an den Prinzregenten Luitpold eine Depu
tation zu ſenden und an Kaiſer Wilhelm ein Telegramm abzu
ſchicken in dem der Kaiſer gebeten wird dem neuen Muſenm
ſeine kaiſerliche Huld zuzuwenden Prinz Ludwig ſchloß die
Verſammlung mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf
den Prinzregenten und den Kaiſer Nachmittags gab der Prinz
regent zu Ehren der Herren die an der Gründung des Muſeums
hervorragend beteiligt ſind ſowie zu Ehren der morgen in
München beginnenden Hauptverſammlung des Vereins deutſcher
Jngen ieure eine große Feſttafel

DieDelegierten Verſammlung des Verbandes
deutſcher Journaliſten und SchriftſtellerVereine iſt diesmal gemäß dem Beſchluß des letzten Berliner
Tages für den 10 Juli nach Müuchen worden Auf der von
dem Vorort Breslau feſtgeſetzten Tagesordnung ſtehen neben den
üblichen Wahlen und Geſchäftsberichten Referate über den
Normalvertrag für Redakteure Referent Dr Wilda Breslau
über die ſtaatliche Verſicherung der Privatbeamten und die
Stellungnahme der Redakteure und Journaliſten hierzu
Referent Schiedt Leipzig über die Frage der Zenſur gegu

anwalt Dr Bernſtein München ferner über die neueſte Ent
ſcheidung des Reichsgerichts betreffend den Groben Unfug
Paragraph Kaſtner München und ſchließlich über die Frage des
Rezenſionsexemplars Jn Verbindung mit dem Delegiertentage
wird die Penſionsanſtalt für deutſche Journaliſten und Schrift
ſteller ihr zehnjähriges Beſtehen dir einen Feſtakt und durch
eine See er el feiern Für die Mitgliederder Verbandsvereine wie für die Angehörigen der Penſions
anſtalt ſind von den Münchener Vereinen verſchiedene feſtliche
Veranſtaltungen vorbereitet Begrüßungsabend Diner Theater
vorſtellung Kellerfeſt Ausflug nach Herrenchiemſee uſw Dieſe
Veranſtaltungen werden ſicher die Angehörigen der deutſchen
Preſſe aus dem Reiche aus Oeſterreich und der Schweiz auch
perſönlich einander näher führen

E Der Planet Jupiter der größte der Planeten der ſeit
300 Jahren die Aufmerkſamkeit der Aſtronomen feſſelt hat ſeit
13 Jahren eine ergiebige Ernte von Beobachtungsmaterial ge
liefert Nun müht man ſich um allgemeine Schlüſſe um Feſt
legung tatſächlicher Ergebniſſe aber die Vielſeitigkeit des ge
wonnenen Materiales hat das Gewölk an ſo vielen Stellen zer
teilt daß der eine große Durchgangsweg zur Klarheit doch nicht
gefunden iſt Die Hauptſchwierigkeit für eine einwandfreie
Jupiterbeobachtung und Aufzeichnung des Erſchauten liegt in
der raſenden Umdrehnungsgeſchwindigkeit dieſes Planeten die
faſt 3 mal größer iſt als die der Erde ein Umſtand der das
Bild minutenweiſe ändert Jn 10 Minuten hat ſich das Bild
ſchon um 60 jovigraphiſcher Länge verſchoben das macht auf
einem Bilde von 68 mm Durchmeſſer ſchon gut 3 mm Außer
dem muß noch mit vielen anderen Umſtänden gerechnet werden
die manchmal gerade dann wenn Bedeutungsvolles zu ſehen
geweſen wäre die Beobachtung unmöglich machten So haben
es unglückliche Zufälle gewollt daß gerade im Februar 1886
wo eine Jupiterkataſtrophe vor ſich ging die in wenigen Wochen
ein ungeheures Areal in Aufruhr brachte von den beiden für
die Jupiterbeobachtung hauptſächlich in Betracht kommenden
Stätten in Luſſinpiccolo und Landſtuhl gar nicht beobachtet
werden konnte Den Stand der gegenwärtigen Kenntniſſe und
die Ausſichten für die Zukunft der Jupiterforſchung faßt der um
dieſe Forſchung verdiente Gelehrte Ph Faut in Landſtuhl in
einen Aufſatz der Naturwiſſenſchaftlichen Wochenſchrift Nr 38
v 21 Juni d J Verlag von Guſtav Fiſcher Jena zuſammen
Auf dieſen hochintereſſanten Auſſatz müſſen wir bezüglich näherer
Aufſchlüſſe verweiſen Als feſtſtehend dürfte ſchon jetzt gelten
daß die Oberflächenmaſſen des Jupiter ſich in ungeheuren Eigen
bewegungen befinden Die Materie wird man in ihrer Außen
fläche mit Waſſer bezw mit Eis identifizieren können Die um
wälzenden Veränderungen ſind ſo groß daß der ſchon lange
berühmte große rote Fleck ſichtbar feiner Auflöſung entgegen
geht einmal ſchon beinahe am Verlöſchen war jetzt aber immer
noch ſeine 30,000 km meſſen dürfte Wie dies alles zu deuten
iſt muß in dem Artikel der Naturwiſſenſchaftlichen Wochen
ſchrift ſelbſt nachgeleſen werden Die Zeitſchrift koſtet viertel
jährlich 1,50 M Jedenfalls ſtehen wir am Anfang neuer koſmi
cher Auſfſchlüſſe

S Bäder und Sommerfriſchen

Für diejenigen unſerer Leſer welche in der gegenwärtigen
Bäder und Reiſezeit anderwärts Erholung ſuchen und dabei ſich
von den Vorkommniſſen in der Heimat fortlaufend unterrichten
wollen bemerken wir daß die Saale Zeitung u a in
den nachſtehenden Bade und Kurorten meiſt im Kurhauſe viel
fach auch in anderen Lokalen ausliegt

Aacheu Heiligendamm Schlenſingen
Ahlbeck Helgoland Schmiedeberg
Alexisbad Herrenalb Schmiedefeld i Thür
Altenan Jena Schuepfenthal i ThürAndreasberg i H Jlmenan WaldArnſtadt i Th Juſelbad b Paderborn Schreiberhau
Auma i Th Jnſelberg SchwarzaBadenBaden Karlsbad Schwarzburg
Ballenſtedt Kiſſingen SchönebeckBerka a Jim Kloſterlausnitz Soden Taunns
Bibra Köſen SoudershauſenBinz Kreiſcha b Dresden Sooden a Werra

Krenzthal b Rübeland Steben
Blankenburg ſ Th Kreuzugch Stolberg a H
Berg Dievenow Landeck Stotternheim i Thür
Berneck Fichtelgebirge Langenſalza Stützerbach i Th

Blankenburg a H

Vorkum Lanchſtädt Suderoderaunlage Lanterberg i H Sülzhayn
Brotterode Lentenberg i Th Suhl
Brückenau Liebenſtein SulzaBrunshaupten Oſtſee Lippſpringe Swinemünde
bad Meckl Lobenſtein SyltBüſnm Luiſenhall Tambach Thür WaldCabarz Luiſenbad i Th TautenburgColberg Marienbad TeinachColbergermünde Misdroy Tennſtedt i Th

Döſe b Cuxhaven Muskan Teplitz
Dornburg a S Nanheim Thal ThürDresden Blaſewitz Nenenahr Thale i Harz
Driburg Neundorf TölzDürrenberg Nenſtadt a Orlt Voigtsluſt b Clansthal
Elgersburg Norderney Waltershauſen
Elmen Oberhof WangeropgElſter Oeyuhauſen WarmbrunnuElbingerode Oſt Dievenow Warnemüunde
Emis Oſterode WeidaErnuſeerberg Thüring Pyrmont Weißer Hirſch b Dresd
Finſterbergen Raſtenberg Weruigerode
Frankenhauſen Kyffh Reiuerz Weſt Dievenow

Friedrichroda Ronuebnurg Weſterland Sylt
Georgenthal Roßla a H WiesbadenGernrode Rnudolſtadt Wildbad
Göhren anf Rügen Ruhla WildemannGörbersdorf Saalfeld i Th Wildnugen
Gotha Salzbrunn Wilhelmshöhe b Caſſel
Goslar Salzſchlirf WippraGrüng Sachſen Sachſa Südharz Wittdün Amrum
Groß Tabarz Salzungen Wittekind
Grund Saßnitz anf Rügen Wyk auf Föhr
Harzburg Satteldüne Amrum Zinnowitz
Harzgerode Schaudau oppot
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Joſefſtr 34 Verl Sie Broſchüre n
Fragebogen gegen 30 Brieſm

Fahrrad neu preisw zu verk
Handſchuh Geſch Gr Ulrichſtr 35

h äS S
Bei unſerem Wegzuge aus

e

Halle ſagen wir auf dieſem Wege
allen Freunden und Bekannten

S r herzliches Lebewohl
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Kantor Frauk und Frau
Leipzig Elſterſtraße 13
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r n R Gr Ulrichſtr 40 Leipziger Str 23aus Alter Markt 185 z 5 Thomaſiusſtr 40 Steinweg 24
Steinſtr 39

Bernburgerſt 16 Burgſtraße 7

Trockenes Fenerlöod Pulver

Ton75 8
2 Löscht Feuer und

brennende Flüssigkeiten

h a wen Vuentbehrlüch bei Feuersgefahr
Genernatdepöt Sür Halle und Vmgegend
Eulner W Lorenz alle a S

Jeden Donnerstag r äärerund Montag Fiprens QSchlachtefeſt T r
Bernhard Rorgis 8 d SFeine Rot Leber a 7würſt à Pfund nur 86 zMorgen Donnerstag S
Schlachtefeſt S
Vranu Hnanf SRanniſche Straße 11 z SMorgen Donnerstag z I 3Sch l a ch t e eſt S Erprobte Maſchine 7 Mk

urier Cfr r S Spindelpreſſen 4,50 Mk 3alter Str 11 Meſſingkeſſel
Morgen Donnerstag Einmaghere wert Blech u Glas
ch lachtefeſt ofzhaarſiebe e

Bureaus n Poſtſtr 9/10MWaidon 627 t Poſtſtr 4

Absolut nicotin unschädlich Vollkommenster Rauchgenuss
Direct zu haben von Wendt e Cigarrenfabriken Aktien Ges Bremen
in allen Preislagen Grössen Qualitäten und Quantitäten auch

Proben Preisliste und Brochüre gratis

Haupt Niederlage bei Herrn Rich Heingze
Halle a Gr Steinstr 34 u Gr Ulrichstr 40 2

Für Braunkohlengruben Werke Fabriken jeglicher
Art ſowie für Baunnternehmer

Ein großer Poſten geradegewalzter Keſſel und Baſſin Bleche in allen
gangbaren Größen und Stärken auch auf beſtimmte Größen zugeſchnitten
hat in kleinen Poſten ſowie auch in einzelnen Platten preiswert abzugeben

S Woche alMerſeburgerſtraße 39

h
Gartenmöbelartenmöbe

aller Art
Rollschntawände Kasenmäh

r
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S Kr ce deS

S e ee eV maschinen
BWissoehränmlce ete

wegen Umzug
zu ſehr billigen Preiſen

FamilienNachrichten

Die glückliche Geburt eines
Mädchens zeigen an

Halle ga/S den 28 Juni 1903
Th Lehmann und FrauEmma geb Peter

TodesAnzeige
Heute früh 81/2 Uhr ging nach
e Leiden unſere treueutter
Fran Pauline Wieſert

geb Ehnke
im 75 Lebensjahre zum ewigen Frie
den ein

Halle g/S den 1 Juli 1903
Namens der Hinterbliebenen

Die tieſtrauernden Söhne
Rumnil und Paul Wiesert

Beerdigungstermin wird noch be
kannt gegeben

Für die liebevollen Beweiſe
inniger Teilnahme beim Heim
gange unſeres teneren Ent
ſchlafenen des Lohgerbers

Auguſt Rrenzien
auch für die tröſtenden Worte am
Grabe ſagen berzlichſten Dank

Die tiefbetrübten Hinter
liebenen

Gustav Rexn S la Poſtſtraße re t Oktober ab H alle g/S den 1 Juli 1903
Geaeeeeeeeee3

Verein für
Feuerbeſtattung

zu Halle a/S n Umgegend

Anusknuftserteilnung auch
K Anleitung für zweckmäßige

R Ausfertigung letztwilliger
Verſügung betreffs der Ein

äſcherung erfolgt koſtenlos
durch unſere Vorſtandsmit
glieder wie in unſerer Ge
ſchäſtsſtelle Gr Steinſtr 76
Jr Burkel

n

tock nMi ſo O ch ä

Für die vielen Beweiſe liebevoller Teilnahme beim Hinſcheiden
meines lieben Mannes unſeres Sohnes Bruders und Schwagers

Herrn Schmiedemeiſter und Gaſtwirt

Da uaarcd Börge
ſagen wir hierdurch unſeren tiefgefüblteſten Dank insbeſondere Herrn
Paſtor Thiemann für ſeine troſtreichen Worte am Grabe ſowie Herrn
Lehrer Coblenz und der Schuljugend für den ſchönen Geſang ebenfo
dem Kriegerverein welcher ſeinen treuen Kameraden zur letzten Ruhe
geleitete auch allen Spendern für die vielen Blumen und allen die
durch ſchriftlichen und mündlichen Ausdruck wahren Mitgefühls unſeren
Schmerz zu lindern ſuchten

Fienſtedt den 30 Juni 1903
Die tieftrauernden Hinterbliebenen



Erust Haassengier Co
Bankgeschätt Halle a S

empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen
u a kür

An u Verkauf v Effekten Diskontierung
guter Wechsel inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lombard Verkehr
m IIypotheken Verkehr

Kostenfreier Verkauf bis 1912 unkündbarer sichorer
49iger Hypotheken Pfandbriefe

Behufs Kapitalamlage empfehle mein grosses Lager
in u aus ländischer Stantspapiere Ptand
briefe eteWoldemar Thoss Schulstrasse 7 I

L Schönſicht
Bankgeschütt Halle SPoststrasse gegenüber der Hauptpost

empliehlt sich zu
PDfkekten Geschäften u Kapital AnlagenTelephonische Verbindung mit der Berliner Börse fangs und r Kurse

Depesiten Annahme Check Verkehr
Schrankfächer in der Stahlkammer zu vermieten

Die Pfandbriefe der ersten n nn zur spesenfreien Abgabe in Posten vorvräti

Zur Reisezeit
empfehle ich die in meiner

Stahlkammer
unter eigenem dovpvpelten Verſchluß des Mieters befindlichen
Schrankfächer zur Aufbewahrung von Wertpapieren Dokumenten
und Schmuückgegenſtänden

Julius Becker Bankgeſchätt
Martinsberg 9 Fernſpr 453

W Geeöffnet ununterbrochen v 4 Ubhr Sonnabends v 2 Uhr
Wegen Ränmung des Ladens

CDzcher ADSTeTPan

ſämtlicher Sattler und Lederwaren als

Reisekoffer Reisetaschen
Ruecksäcke Touristentaschen Plaidhüllen

bezog Reisekörbe Brieftaschen Mappen Hosenträger
ſowie prima Leder Portemonnaites

zu enorm billigen Preiſen
Nur Leipzigerſtraße Nr 100

im Hauſe der Firma Bruno Breytasg

h
BZettstellen

c a emit Matratzen S efür Erwachſene er S S
und Kinder

Reiche Answabl Billigſte Preiſe

BRtoharo Roupaoh
Maschinenfabrik Görlitz

Bedeutendste Spezialfabrik für
Dampfmaschinen

Ziegeleimaschinen
Zerkleinerungsmaschinen

Mischmaschinen
Vertreter Ingenieur Julius Sehginhütte

Halle a Kirchnerstrasse 9

Man verkange Speziak Ratakoge

Wolls taub za Duünger zwecken
hat billigſt abzugeben

Quedlinburger Textil Industrio Aktiengesellsehaft

QuedlinburgIindersachen m ne Geschw Loewendahl

W

bis zum 16 Juli er

verreist
Dre M Gr i fe

am kuſor
Amerik Ropfwäſche
Heisslufttrockenapparat Syst 1903

Hans Meyrer PFriseur
am Neuen Theater

Neue Promenade 1gegenüber den Franckeschen Stiftungen

Zur Reiſe
empfehle

buntgestreifte

Knaben
tricots

für
Spiel Sport

und Promenade
ſowie

Touristen Iemden
für Herren u Knaben

in

reichhaltiger Auswahl

II Schnee Nachf
A EDber mann

Halle a Gr Steinſtr 84

PhotographieBenekert eic e z
213 St Piſttbilder Mk 4,50
5 Kabinettbilder Mk 128

Goskocher u Gasherde

rometheusg

Sparſamſter und eleganteſter

Wilh Meckert
Gr Ulrichſtr 57

Hitzefrei

l

Gasherd der Gegenwart J

Für die Reiſe das Daus und für

das Feld e rn Auswahlr leichte Lodenjoppen Lüſter
jacketts

Obere LeipzigerOtto Knollim Pichorr Bräu

Nenun

ipplowriesKi autom Patent
Mulden Peststellung

Rollenlager
Kraftersparnis 50 0/0

Man verlange Prospekt

Wagen und Karren eSchienen Weichen Drehschelben und Ersatzatelle
aller Art vorräti g eAkt Ges vorm

Orestein Koppel
Leipzig e 9Zarmiger Gnoktonienqger

preiswert zu verkaufen
Café Harkkctschloss

nenu ſpottbillig z verkFahrrad Leipzigerſtr 34 II v

r

S

er e

v r

meines ger ere
müſſen bis

Ende dieſer Voche
vollſtändig geräunmt ſeS Verkauf jetzt zu eben
aunehmbaren Preiſe

Richard Cohn
Neunhänſer Z

Waſchjoppeit Beinkleider
und Schul Anzüge äußerſt preiswert S

Friedmann Weinstock
Bankgeschäft Leipziger Str 12

An und Verkauf von Wertpapieren
Spesenfreie Abgabe von bis 1913 unkündbaren

sicheren 49 HMypothekenpfandbriefen
Kostenfreie inlösung sämtlicher Coupons

Spar und Vorschuss Bank
Vernsprecher 103 zu Halle a S Rathausstrasse 4

Annahme von Bareinlagen gegen tägliche Abhebung
und 3 oder 6 mwonatliche Kündigung

An und Verkauf von Wertpapieren Check VerkehrWechsel Verkehr für In und Ausland
Annahme von offenen Depots Verwaltung und Kontrolle

gen T v r er DS Entgegennahme un er wahrung verschlossener Depotss Verkaufsstelle von marie der p
Deutschen Hypothekenbank NMeiningen

und anderer erster Bank 20 HaSpar u Vorschuss Bank zu Halle a
Pfahl Fus s

Die Buchdruckerei
von

er m Ia öhIGFernſpr 1985 Gr Steinſtraße 15 Fernſpr 1985
empfiehlt ſich

zur Anfertigung aller im Buchdruck
vorkommenden Arbeiten

unter Zuſicherung ſchuellſter und billigſter Bediennng

Für die Reiſe
einpfehle in nur ſolidem und gediegenem Fabrikat

v e20

Reisekoſffer Touristentaschen RucksäekeKuriertaschen Plaidriemen Gürteltäschehen S
Handtaschen Reisenecessaires Reiserollen 93Taschenschreibzeuge Füllfederhaiter 27

Reisekontobücher Beldfaschen Trinkbecher 2
Ilängematten Kämme Haarbürsten SZahnbürsten Veld und TriumphstühleTurner und Sportgürteil 3Andenken an Halle in großer Auswahl

HRpünn HEGem 24 e 24

Bade zu Hauſe
Badeapparate und Badewannen

aller Art für Waſſer und Dampf

BRadeeinrichtungen von 60 Mark an
Wellen Regenbadeschaukeln

Fabrik Verkaufsſtelle
geruchloſe Zimmerkloselts größte Auswahl

empfiehlt

M Xönig Nachf

We G Schuberte S 89 e 492Saxomia
leichtlanfende
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für Klee Lnuzerne und jedesGetreide empfehlen für nur
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